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Erste Satzung zur Änderung der Anlage C der Prüfungs- und 
Studienordnung der Universität Konstanz für die geisteswis-
senschaftlichen Bakkalaureus Artium/Bachelor of Arts (B.A.)-
Studiengänge 
 
Vom 15. September 2003 
 

Kennziffer:  
B 5.4 
Stand: 15.09.2003 

 
 
Aufgrund von § 51 Abs. 1 Universitätsgesetz hat der Senat der Universität Konstanz 
am 30. Juli 2003 die nachfolgende Satzung zur Änderung der Anlage C der Prü-
fungs- und Studienordnung der Universität Konstanz für die geisteswissen-
schaftlichen Bakkalaureus Artium/Bachelor of Arts (B.A.)-Studiengänge in der Fas-
sung vom 20. Februar 2003 (Amtl. Bekm. 5/2003) beschlossen.  
 
Der Rektor der Universität Konstanz hat gemäß § 51 Abs. 1 Universitätsgesetz am  
14. September 2003 seine Zustimmung zu der Änderungssatzung erteilt. 
 
 

Artikel 1 

Anlage C der Prüfungs- und Studienordnung der Universität Konstanz für die geis-
teswissenschaftlichen Bakkalaureus Artium/Bachelor of Arts (B.A.)-Studiengänge 
wird um die folgenden fachspezifischen Bestimmungen für die Bachelor-Nebenfächer 
Politikwissenschaft und Verwaltung ergänzt: 

 

„Anlage C zur Prüfungsordnung der Universität Konstanz für die geisteswis-
senschaftlichen Bakkalaureus/Bachelor-Studiengänge 
 
Nebenfach Politikwissenschaft 
 
 
§ 1 Studienumfang 

(1) Im Nebenfach Politikwissenschaft sind insgesamt 40 ECTS-Credits (cr) zu er-
werben. 

(2) Das für den erfolgreichen Abschluss des Studiums erforderliche Lehrangebot be-
trägt 24 Semesterwochenstunden (SWS). 

 
§ 2 Studieninhalte 

Im Nebenfach Politikwissenschaft  sind die folgenden Module zu belegen: 



 

Basismodul Methodenlehre 

Lehrveranstaltung P/WP Art StL PL cr SWS Sem. 

Methoden der empiri-
schen Politik- und Ver-
waltungsforschung 

P VL - Kl. 8 6 1 od. 3 

 
 

Basismodul Politikwissenschaft 

Lehrveranstaltung P/WP Art StL PL cr SWS Sem. 

Regierung und Verwal-
tung in Deutschland 
und Europa  

P VL - Kl. 8 6 1 od. 3 

Einführung in die Poli-
cy-Analyse P VL - Kl. 8 4 3 

 
 
Aufbaumodul Politikwissenschaft 

Lehrveranstaltung P/WP Art StL PL cr SWS Sem. 

Internationale und ver-
gleichende Politik WP VL  - Kl. 8 4 4 

Policy-Analyse und Po-
litische Organisationen WP VL - Kl. 8 4 5 

 
 
Anm.: P = Pflichtveranstaltung, WP = Wahlpflichtveranstaltung , VL = Vorlesung, Ü = Übung, StL = 
Studienleistung, PL = Prüfungsleistung, ÜS = Übungsschein (idR bestehend aus Übungsaufgaben), 
Kl. = Klausur, Sem. = Semester, ECTS = European Credit Transfer System 
 

 
§ 3 Lehr- und Prüfungssprachen 

(1) Lehrveranstaltungen können sowohl in deutscher als auch in englischer Sprache 
abgehalten werden. 

(2) Studien- und Prüfungsleistungen können in deutscher oder in englischer Sprache 
verlangt werden.  

 
§ 4 Zwischenprüfung 

Die Zwischenprüfung besteht aus den drei Prüfungsleistungen der beiden Basismo-
dule. 

 



§ 5 Bachelor-Prüfung 

(1) Die Bachelor-Prüfung besteht aus den zwei Prüfungsleistungen des Aufbaumo-
duls. 

(2) In die Gesamtnote gehen folgende, bis auf eine Stelle nach dem Komma gerun-
dete Einzelnoten mit folgender Gewichtung ein: 

1. die Zwischenprüfung mit 40%, 

2. die zwei Prüfungsleistungen des Aufbaumoduls mit je 30%. 

  
 
 

Anlage C zur Prüfungsordnung der Universität Konstanz für die geisteswis-
senschaftlichen Bakkalaureus/Bachelor-Studiengänge 
 
Nebenfach Verwaltungswissenschaft 
 
 
§ 1 Studienumfang 
 
(1) Im Nebenfach Verwaltungswissenschaft sind insgesamt 40 ECTS-Credits (cr) zu 

erwerben. 

(2) Das für den erfolgreichen Abschluss des Studiums erforderliche Lehrangebot be-
trägt 24 Semesterwochenstunden (SWS). 

 
§ 2 Studieninhalte 

Im Nebenfach Verwaltungswissenschaft sind die folgenden Module zu belegen: 
 

Basismodul Methodenlehre 

Lehrveranstaltung P/WP Art StL PL cr SWS Sem. 

Methoden der empiri-
schen Politik- und Ver-
waltungsforschung 

P VL - Kl. 8 6 1 od. 3 

 

Basismodul Verwaltungswissenschaft 

Lehrveranstaltung P/WP Art StL PL cr SWS Sem. 

Personal und Organisa-
tion P VL - Kl. 8 6 1 od.3 

Regierung und Verwal-
tung in Deutschland 
und Europa 

P VL - Kl. 8 4 2 od. 4 

 
 



Aufbaumodul Verwaltungswissenschaft 

Lehrveranstaltung P/WP Art StL PL cr SWS Sem. 

Managementlehre WP VL - Kl. 8 4 4 

Verwaltungswissen-
schaft WP VL - Kl. 8 4 5 

 
 
Anm.: P = Pflichtveranstaltung, WP = Wahlpflichtveranstaltung , VL = Vorlesung, Ü = Übung, StL = 
Studienleistung, PL = Prüfungsleistung, ÜS = Übungsschein (idR bestehend aus Übungsaufgaben), 
Kl. = Klausur, Sem. = Semester, ECTS = European Credit Transfer System 
 
 
§ 3 Lehr- und Prüfungssprachen 

(1) Lehrveranstaltungen können sowohl in deutscher als auch in englischer Sprache 
abgehalten werden. 

(2) Studien- und Prüfungsleistungen können in deutscher oder in englischer Sprache 
verlangt werden.  

 
 
§ 4 Zwischenprüfung 

Die Zwischenprüfung besteht aus den drei Prüfungsleistungen der beiden Basismo-
dule. 

 
 
§ 5 Bachelor-Prüfung 

(1) Die Bachelor-Prüfung besteht aus den zwei Prüfungsleistungen des Aufbaumo-
duls. 

(2) In die Gesamtnote gehen folgende, bis auf eine Stelle nach dem Komma gerun-
dete Einzelnoten mit folgender Gewichtung ein: 

1. die Zwischenprüfung mit 40%, 

2. die zwei Prüfungsleistungen des Aufbaumoduls mit je 30%.“ 
 
 

 
In-Kraft-Treten 

Diese Änderungssatzung tritt zum 1. Oktober 2003 in Kraft. 

 
 
Konstanz, 15. September 2003  
 

 
 
Prof. Dr. Gerhart von Graevenitz 
Rektor 


